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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
tausende Patienten erkranken deutschlandweit jährlich an kolo-
rektalen Karzinomen. Oftmals sind bereits zum Diagnosezeitpunkt 
(synchron) Metastasen in anderen Organen, z.B. Leber oder Perito-
neum nachweisbar oder diese treten mit einer gewissen Latenzzeit 
selbst nach kurativer Behandlung des Primärtumors (metachron) 
auf. In der Vergangenheit wurde das Vorliegen von Fernmetastasen 
als palliative Situation angesehen. Interdisziplinäre Behandlungs-
konzepte haben jedoch in den letzten Jahren zu einer deutlichen 
Verbesserung der Prognose geführt. Die Resektabilität kolorekta-
ler Lebermetastasen konnte mittlerweile durch Kombination ver-
schiedener Modalitäten (z.B. perioperative Chemotherapie), aber 
auch durch die Einführung neuer, innovativer chirurgischer Kon-
zepte (z.B. zweizeitige Leberresektion, in-situ Split Leberresek-
tion) signifikant gesteigert werden. Damit ist bei einer Vielzahl 
von Patienten eine potentiell kurative Resektion der hepatischen 
Tumormanifestation möglich. Zugleich steht auch für die perito-
neale Metastasierung mit der Kombination von zytoreduktiver 
Chirurgie (peritoneale und viszerale Peritonektomie) und hyper-
thermer intraperitonealer Chemotherapie (HIPEC) eine effektive 
Behandlungsoption zur Verfügung. Die chirurgische Therapie von 
Lebermetastasen und Peritonealkarzinose ist daher in den Leit-
linien zur Behandlung des kolorektalen Karzinoms fest verankert. 
Die Stadieneinteilung von Patienten mit kolorektalem Karzi-
nom ist jedoch bislang noch auf das klassische TNM-System 
limitiert. Neueren Untersuchungen zufolge spielt allerdings 
die Aktivierung des Immunsystems eine entscheidende Rolle. 
Durch Miteinbeziehung immunologischer Marker können damit 
entscheidende therapeutisch und prognostisch wichtige Infor-
mation für den Patienten gewonnen werden (TNMi-System). 
Das Ziel dieser Fortbildung soll es sein, Ihnen Strategien und 
Ergebnisse neuer therapeutischer Optionen bei Patienten 
mit metastasiertem kolorektalem Karzinom vorzustellen und 
gleichzeitig die Chancen einer immunologisch erweiterten 
TNMi-Klassifikation zu erläutern. Wir möchten Sie für die spe-
ziellen kurativen Möglichkeiten, die bei dieser Tumorentität be-
stehen, sensibilisieren und so zusammen mit Ihnen für jeden 
unserer Patienten eine optimale Versorgung gewährleisten.
Wir würden uns über Ihren Besuch unserer Frühstücksfort-
bildung im Greiffenegg-Schlössle freuen und verbleiben

mit freundlichen kollegialen Grüßen
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